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An- und Abmeldung NEWSLETTER
unter info@drolshagen-marketing.de

             2. März, 19:30 Uhr: THEOLOGISCHES 
             FORUM - Prof. Dr. Hubertus Halbfas setzt 
seine Vortragsreihe in diesem Winter fort. Seine 
Vorträge stehen alle unter der Frage: „Kann ein 
Christ Atheist sein? Kann ein Atheist Christ sein?“ 
Letzte Veranstaltung in dieser Reihe - Veranstal-
ter: Heimatverein für das Drolshagener Land e.V., 
Tel.: 02761 790027 (W. Behme), E-Mail: 
vorsitzender@heimatverein-drolshagen.de, 
Website: , http://heimatverein-drolshagen.de
Veranstaltungsort: Heimathaus, Annostraße 3

             3. März, 18:30 Uhr: Workshop der 
             Musikschule, Veranstalter: Musikschule 
der Stadt Drolshagen, Tel.: 02761 970-140, E-
Mail: c.boehm@drolshagen.de, Veranstaltungs-
ort: Musiksaal Altes Kloster, Dechant-Fischer-
Straße 7 

             4. März, 19 bis 22 Uhr: Spieleabend in 
             der Gaststube des Heimathauses. Ge-
spielt wird alles, was da ist und wofür sich Mit-
spieler finden. Die Bücherei stellt ihre Gesell-
schaftsspiele zur Verfügung, es können aber auch 
gerne eigene Spiele mitgebracht werden. Wir 
bitten um vorherige Anmeldung in der Büche-
rei persönlich oder telefonisch (02761 7039994) 
mittwochs und freitags von 16 bis 18 Uhr. 
Veranstalter: Buchstube Heinrich Bone, Ort: 
Annostr. 3, Heimathaus, Webside: 
http://www.buecherei-drolshagen.de/

             5. März, 19:30 Uhr: Plattdeutsche Runde - Diese   
             Runde trifft sich unter der Leitung von Gertrud 
Schneider und der Mithilfe von Jutta Nebeling jeden Monat 
(immer am ersten Donnerstag) um 19.30 Uhr im Heimat-
haus. Veranstalter: Heimatverein für das Drolshagener 
Land e.V., Tel.: 02761 790027 (W. Behme), E-Mail: 
vorsitzender@heimatverein-drolshagen.de, Website: 
http://heimatverein-drolshagen.de, Veranstaltungsort: 
Heimathaus, Annostraße 3 

              6. März, 18 Uhr: Einladung zur diesjährige 
              Abteilungsversammlung Tennis des 
Hützemerter SV  im "Haus Wigger" in Hützemert. Auf der 
Tagesordnung stehen u.a. der Jahresbericht 2019, Beitrags-
änderungen sowie Neuwahlen verschiedener Vorstands-
mitglieder. Der Vorstand freut sich auf rege Beteiligung.

             11. März, 18 bis 19:30 Uhr: Singrunde - Jeden 2. 
             und 4. Mittwoch eines Monats von 18 bis 19.30 Uhr 
gemeinsames Singen vorwiegend deutscher Volkslieder im 
Brunnensaal des Heimathauses unter Leitung von Karl 
Heipel. Veranstalter: Heimatverein für das Drolshagener 
Land e.V., Tel.: 02761 790027 (W. Behme), E-Mail: 
vorsitzender@heimatverein-drolshagen.de, Website: 
http://heimatverein-drolshagen.de, Veranstaltungsort: 
Brunnensaal im Heimathaus       

             11. März 19:30 Uhr: Anfänge und Bedeutung von 
             St. Clemens bis 1270 - Die Geschichte unserer 
katholischen Pfarrkirche nach dem 13. Jahrhundert ist uns 
bekannt. Doch was war vorher? Michael Bieker aus Lüde-
spert hat die alte Geschichte von St. Clemens erforscht und 
berichtet über seine neuen Ergebnisse und Funde. 
Veranstalter: Heimatverein für das Drolshagener Land e.V., 
Tel.: 02761 790027 (W. Behme), E-Mail: vorsitzender@ 
heimatverein-drolshagen.de, Website: http://heimatverein-
drolshagen.de, Veranstaltungsort: Heimathaus, Annostr. 3 

Alle Angaben und Termine ohne Gewähr!
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              13. März, 18 Uhr: Geschüttelt, nicht 
               gerührt! James Bond im Visier der 
Physik, Vortragsreihe „Drolshagener Faraday-
Vorlesungen“ des Kulturverein Drolshagen mit
Professor Dr. Metin Tolan.
     Physik ist interessant, faszinierend, aufregend! 
- Nein, Physik ist trocken, Physik ist schwierig, 
Physik liegt mir überhaupt nicht! so sagen viele 
von uns und wenden sich zumindest innerlich ab, 
wenn jemand etwas aus Physik oder auch Chemie 
zur Sprache bringt. 
     Der Engländer Michael Faraday – geboren am 
22. September 1791, gestorben am 25. August 
1867 - ist einer der berühmtesten und faszinieren-
den Physiker. Sein Aufstieg vom einfachen Buch-
binderlehrling zum Labordirektor der hochrangigen 
Royal Institution ist fast unglaublich. Er gilt als 
einer der bedeutendsten Experimentalphysiker 
überhaupt. Zum Beispiel legten seine Entdeckun-
gen den Grundstein zur Herausbildung der Elek-
troindustrie. Bis heute sind seine allgemeinver-
ständlichen Vorlesungen, bei denen Themen aus 
Naturforschung und Technik für Laien verständlich 
dargestellt wurden, berühmt. Nach Faradays An-
sicht sollten die Vorträge Spaß machen, unterhal-
ten, bilden und vor allem anregend sein – und das 
waren sie auch! Das ist Vorbild der Drolshagener 
Faraday-Vorlesungen.
     Der Professor für Experimentalphysik an der 
technischen Universität Dortmund Dr. Metin Tolan 
widmet sich neben der wissenschaftlichen Arbeit 
der humoristisch-physikalischen Betrachtung von 
Fußball, Film und Fernsehen. Er untersucht zum 
Beispiel Stunts und Filmeffekte in den James 
Bond-Filmen auf physikalische Machbarkeit. Die 
Vorträge sind populärwissenschaftlich, so dass 
auch Laien den Vorträgen folgen können. Und sie 
sind so aufregend und faszinierend, dass Metin 
Tolan im Jahr 2016 in der Zeitschrift DER 
SPIEGEL als „Deutschlands womöglich coolster 
Physikprofessor“ bezeichnet wurde. Bereits 2013 
erhielt den mit 50.000 € dotierten Communicator-
Preis der Deutschen Forschungsgemeinschaft 
(DFG) und des Stifterverbandes für die Deutsche 
Wissenschaft für seine vielfältige und besonders 
originelle Vermittlung physikalischer Fragestellun-
gen und Forschungsergebnisse in die Öffentlich-
keit und Medien.
     Metin Tolan wurde 1965 als Sohn deutsch-
türkischer Eltern in Oldenburg (Holstein) geboren. 
Von 1984 bis 1989 studierte er an der Christian-
Albrechts-Universität (CAU) zu Kiel Physik und 

Mathematik. Im Jahr 1993 schloss er dort seine ab. Es 
folgten Forschungsaufenthalte in den USA, bevor er sich 
1998 an der CAU Kiel habilitierte. Im Jahr 2001 übernahm er 
den Lehrstuhl „Experimentelle Physik I“ an der Technischen 
Universität Dortmund.
     Mit seinem Vortrag: Geschüttelt, nicht gerührt! James 
Bond im Visier der Physik. startet der Kulturverein 
Drolshagen die Vortragsreihe Drolshagener Faraday-
Vorlesungen. Ort: Drolshagen, Altes Kloster, Musiksaal. 
Der Eintritt ist frei.

            14. März, 
17:30 Uhr: Kommers- & 
Festabend zum 100-jährige Jubiläum 
der Vereine MGV „Harmonie“ Berlinghausen und der St.-
Josef-Schützenbruderschaft Berlinghausen 17.30 Uhr: 
Festmesse in der St.-Clemens-Pfarr-kirche Drolshagen unter 
Mitwirkung des Quartett-vereins „Die 12 Räuber” Hünsborn. - 
19.20 Uhr: Kommers- &Festabend im St. Clemens-Haus 
Drolshagen mit Ansprachen, Ehrungen, Chorge-sang und 
Musik. Musikalische Gestaltung: Männerchor „Vocal-Art“ 
Ottfingen und Musikverein Saßmicke. Veranstalter: MGV 
Harmonie Berlinghausen und St.-Josef-Schützenbruder-
schaft Berlinghausen 
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             14. März, 19:30 Uhr: Lach- und Wein-
             geschichten im Heimathaus - Lachende 
Gesichter bei humorigen und hintergründigen 
Geschichten bei gutem Wein. Rezitationen und 
geleitete Weinverkostungen mit Walter Wolf stehen 
für gepflegte Gastlichkeit des Heimat-
vereins. Veranstalter: Heimatverein für das 
Drolshagener Land e.V., Tel.: 02761 790027 (W. 
Behme), E-Mail: vorsitzender@heimatverein-
drolshagen.de, Website: http://heimatverein-
drolshagen.de, Ort: Heimathaus, Annostr. 3 

             14. März, 20:00 Uhr: Konzert mit 
             “Lauthals” - Handgemachte Akustik-
Versionen bekannter Rockstücke - LAUTHALS: 
Ralf Sasse: Gesang, Harmonica, Tim Klausnitz: 
Gitarren, Gesang, Helge Jergue: Cajón, Percusión, 
Gesang - Wie heißt es so schön auf der Facebook-
Seite des Trios: Die BESTE Acoustic Music aus 
dem Sauer- Siegerland! Erlebt man LAUTHALS 
einmal live, weiß man sofort woher das Trio seinen 
Namen hat. Ein kraftvoller Gesang, die virtuos 
gespielte Akustik Gitarre und der treibende Groove 
vom Cajón machen aus diesem Trio ein Hörerleb-
nis ganz besonderer Art. Zitate: “Ihr wart klasse! 
Wahnsinn was man in der Besetzung Zustande-
bringen kann!“„Geile Band.“ Ausnahmezustand.“ 
„Mit Euch hat ́s gerockt!“ Die größten Hits der 
letzten Jahrzehnte bodenständig, ehrlich in neuem 
musikalischem Gewand und auf höchstem Niveau 
gespielt. Und das nur mit Gesang, Gitarre, Cajón.

, www.facebook.com/poweracousticmusic
Veranstalter: Dorfverein Hützemert, Tel.: 02763 
212858, E-Mail: treffpunkt @huetzemert.de, 
Website: , Ort: Alter  http://www.huetzemert.de/
Bahnhof Hützemert, Vorm Bahnhof 1

             15. März, 17 Uhr: Der Zauber großer Stimmen: 
             DIE MAINZER HOFSÄNGER - Am 14. März 1920 
wurde der MGV „Harmonie“ Berlinghausen gegründet. Zum 
100-jährigen Jubiläum veranstalten der MGV Berlinghausen 
und der Kulturverein Drolshagen ein ganz besonderes 
Konzert: Die Mainzer Hofsänger treten im St.-Clemens-Haus 
in Drolshagen auf! Die Mainzer Hofsänger sind ein halbpro-
fessioneller Laienchor aus Mainz. Er gründete sich 1926 
unter dem Namen Musik-Hochschul-Sänger als Fastnachts-
chor, der sich aus Mitgliedern des Extra-Chors des Mainzer 
Konservatoriums zusammensetzte. 
     Im Laufe der Jahrzehnte haben sich die Mainzer Hof-
sänger in bemerkenswerter Weise weiterentwickelt, auch 
wenn sie den ursprünglichen Namen beibehalten haben. 
Heute hat der Chor ein weitaus umfangreicheres Repertoire 
und tritt das ganze Jahr über in ganz Deutschland auf. Er 
gibt Kirchenkonzerte, Weihnachtskonzerte, weltliche Konzer-
te und manchmal tritt er auch noch bei Fastnachtsveran-
staltungen. So wurden auch CDs mit den Titeln „Singt dem 
Herrn ein neues Lied“, „Weihnachtszauber“ oder „Mit Musik 
durchs ganze Land“ auf den Markt gebracht. Grandioser Ge-
sang, „Schauer“ der Begeisterung, Frenetischer Applaus für 
den Kultchor, das sind die Über-schriften, mit denen Zeitun-
gen Berichte über Konzerte der Mainzer Hofsänger berich-
ten. Mit ihrer gesungenen Lebensfreude ziehen sie überall 
das Publikum in ihren Bann.
In dem zweistündigen Konzert „DER ZAUBER GROSSER 
STIMMEN“ im St.-Clemens-Haus werden beliebte Musical-
melodien, Evergreens, Oldies, Schlager und Gospels zu 
hören sein. Der voluminöse Chorklang, strahlende Tenöre 
und profunde Bässe werden die Zuhörer beeindrucken. Wer 
ein solches Konzert erlebt, der verbucht diese Erfahrung 
unter der Kategorie „unvergessliche Ereignisse“.
Eintrittspreis: 18 € Vorverkauf, 20 € Abendkasse
Vorverkauf: Bürgerbüro Drolshagen, Sparkasse 
Drolshagen, Bäckerei Maiworm, Eichen und bei allen 
Sängern des MGV Berlinghausen, Veranstalter: MGV 
Harmonie Berlinghausen und der Kulturverein Drolshagen 
e.V., Ort: St.-Clemens-Haus Drolshagen 
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             15. März, 18 Uhr: St.-Josef Schützen-
             bruderschaft Bleche, Jahreshaupt-
versammlung im Jugendheim, Veranstalter: 
St.-Josef-Schützenbruderschaft Bleche e.V., 
Tel.: 02763 6340, E-Mail: info@ 
schuetzenbruderschaft-bleche.de, Website: 
http://www.schuetzenbruderschaft-bleche.de/, 
Veranstaltungsort: Jugendheim Bleche

             18. März, 19:30 Uhr: Mitgliederver-
             sammlung des Heimatvereins - Es 
ergehen gesonderte Einladungen! Veranstalter: 
Heimatverein für das Drolshagener Land e.V., Tel.: 
02761 790027 (W. Behme), E-Mail: 
vorsitzender@heimatverein-drolshagen.de, 
Website: , http://heimatverein-drolshagen.de
Veranstaltungsort: Heimathaus, Annostraße 3 

             22. März, 9 Uhr: St.-Josefs-Tag in 
             Berlinghausen, Festmesse in der 
Kapelle, anschließend gemeinsames Frühstück in 
der Dorfgemeinschaftshalle. Veranstalter: MGV 
Harmonie Berlinghausen und St.-Josef-Schützen-
bruderschaft Berlinghausen, Veranstaltungsort: 
Berlinghausen 

             22. März, 10 Uhr: Endlich geht's los. 
             Eröffnung der Wandersaison - Wande-
rung ca. 10 km, leicht bis mittel, zur Hitzenalm, mit 
Mittagseinkehr, Teilnahme nur nach Voranmel-
dung, Tel.: 02761/790016, Treffpunkt: Parkplatz 
Breite Wiese, Drolshagen, Veranstalter: SGV 
Drolshagen e.V., Tel.: 02761 71160, E-Mail: 
info@sgv-drolshagen.de, Website: http://www.sgv-
drolshagen.de/ 

             22. März, 11 bis 16:30 Uhr: Bücherfloh-
             markt im Heimathaus (Abb. rechts), 
auch die Bücherei ist geöffnet. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt. Es gibt Suppen, Waffeln, 
Kuchen, Kaffee und Kaltgetränke. Mit dem Erlös 
schaffen wir neue Medien für Sie an. Veranstal-
ter: Buchstube Heinrich Bone, Katholische 
Öffentliche Bücherei der  St.-Clemens-Kirchen-
gemeinde Drolshagen, Annostr. 3, reguläre 
Öffnungszeiten: Mittwoch und Freitag von 16 bis 
18 Uhr (in den Schulferien nur mittwochs), 
Tel.: 02761 7039994, Web: www.buecherei-
drolshagen.de
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Bild: Stefan Ziese

             25. März, 18 bis 19:30 Uhr: Singrunde - Jeden 2. 
             und 4. Mittwoch eines Monats von 18 bis 19.30 Uhr 
gemeinsames Singen vorwiegend deutscher Volkslieder im 
Brunnensaal des Heimathauses unter Leitung von Karl 
Heipel. Veranstalter: Heimatverein für das Drolshagener 
Land e.V., Tel.: 02761 790027 (W. Behme), E-Mail: 
vorsitzender@heimatverein-drolshagen.de, Website: 
http://heimatverein-drolshagen.de, Ort: Brunnensaal im 
Heimathaus, Annostraße 3 

             26. März, 19 Uhr: Die Geschichtswerkstatt - Alle 
             zwei Monate treffen sich Frauen und Männer unter-
schiedlicher Altersgruppen im Heimathaus, die sich für die 
Geschichte im Drolshagener Land interessieren. Die Ge-
schichtswerkstatt steht unter der Leitung des Historikers Dr. 
Peter Vitt. Die Treffen sind an den letzten Donnerstagen in 
den ungeraden Monaten um 19.00 Uhr am 28.05., 30.07. 
und 24.09. Veran-stalter: Heimatverein für das Drolshage-
ner Land e.V., Kontakt: siehe oben, Veranstaltungsort: 
Heimathaus Drolshagen, Annostraße 3 

             27. März, 19 Uhr: Moderne Naturwissenschaft 
             und christlicher Glaube – ein Widerspruch? 
Vortragsreihe „Wissen und Glaube“ des Kulturverein 
Drolshagen mit Professor Dr. Barbara Drossel.
     Die meisten Naturwissenschaftler, zum Beispiel Physiker, 
Chemiker, Biologen, glauben nicht an einen Gott, sie sind 
Atheisten. Und immer er mehr von uns allen begreifen sich 
als moderne, aufgeklärte Menschen, die an einen Gott nicht 
glauben. Und zum Glauben gar an Wunder gehört doch wohl 
schon eine beträchtliche altertümliche Einfältigkeit, Gottes-
wahn oder Schizophrenie. Schließlich hat die moderne 
Naturwissenschaft den christlichen Glauben durch objektive 
Fakten widerlegt. Wer also heute noch glaubt, ist entweder 
dumm oder wissentlich blind. 
      Ist das wirklich so? Ist Glaube an einen Gott totaler 
Quatsch? Sind gläubige Christen bestenfalls bemitleidens-
werte Kreaturen? Mit der Frage: Moderne Naturwissenschaft 
und christlicher Glaube – ein Widerspruch? beschäftigt sich 
die Professorin für Theoretische Physik Barbara Drossel seit 
mehr als 20 Jahren. (Weiter auf der nächsten Seite)

http://www.schuetzenbruderschaft-bleche.de/,
http://heimatverein-drolshagen.de
http://www.sgv-drolshagen.de/ 
http://www.sgv-drolshagen.de/ 
www.kreis-olpe.de
www.kreis-olpe.de
info@drolshagen-marketing.de
http://heimatverein-drolshagen.de
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Sie hat Physik an der Technischen Universität 
München studiert und dort auch promoviert. 
Danach arbeitete sie am Massachusetts Institute 
of Technology (MIT) in Boston in den USA, an der 
Universität von Manchester in England und der 
Universität von Tel Aviv. Seit 2002 ist Barbara 
Drossel Professorin für theoretische Physik des 
Instituts für Festkörperphysik an der TU Darm-
stadt. In bisher mehr als 130 Artikeln beschäftigt 
sie sich mit dem Fachgebiet Theorie komplexer 
Systeme.
     Barbara Drossel wurde in Köln geboren, in 
einem christlichen Elternhaus ist sie aufgewach-
sen. Als Teenager hatte sie ihren Glauben an Gott 
verloren. Aber die Frage nach dem Sinn des 
Lebens kam dann umso heftiger in ihr hoch. Heute 
ist Barbara Drossel sowohl eine renommierte 
Wissenschaftlerin als auch überzeugte, bekennen-
de Christin. Sie analysiert scharf die Grundlagen 
und Grenzen naturwissenschaftlicher Erkenntnis. 
Sie zeigt, wie sich Glauben und moderne Natur-
wissenschaft harmonisch ergänzen. Im Jahr 2011 
erhielt sie dafür den Bad Herrenalber Akademie-
preis der Evangelischen Akademie Baden. Inzwi-
schen erhält sie viele Anfragen zu Vorträgen aus 
diesem Themenbereich. Mit ihrem Vortrag: 
Moderne Naturwissenschaft und christlicher 
Glaube – ein Widerspruch? startet der Kulturver-
ein Drolshagen die Vortragsreihe Glaube und 
Wissen. Ort: Drolshagen, Altes Kloster, Musiksaal
Der Eintritt ist frei.

             29. März, 17 Uhr: Musikschulkonzert, 
             Veranstalter: Musikschule der Stadt 
Drolshagen, Tel.: 02761 970-140, E-Mail: 
c.boehm@drolshagen.de, Veranstaltungsort: 
St.-Clemens-Haus Drolshagen 

             1. April, 19:30 Uhr: Die Stachelscheid – 
             „Burgemeesters“ - Dieser reich bebilder-
te Vortrag von Dr. St. Schlösser über die Familie 
der Stachelscheid-Bürgermeister, die von 1780 bis 
1856 Drolshagen vorstanden, fand im letzten Jahr 
großen Anklang und soll denen, die ihn versäum-
ten, noch einmal angeboten werden. Veranstal-
ter: Heimatverein für das Drolshagener Land e.V., 
Kontakt: siehe oben, Veranstaltungsort: 
Heimathaus Drolshagen, Annostraße 3 

Barbara 
Drossel

Ein guter Start 2020 mit einer 
guten Tat 

Das war eine richtig gute Idee: Die Treckerfreunde 
Schreibershof sammelten im letzten Jahr 300 € für die 

Kinderwerkstatt Drolshagen, und jetzt wurde der 
Scheck feierlich übergeben. Das freute nicht nur die 

Kinder der Kinderwerkstatt sondern auch die 
Leiterinnen Steffi Gräve Lütticke, Margret Valpertz 

sowie Annemarie Hermann, Vorsitzende des Vereins 
Drolshagen Initiativ e. V., dem Träger der 

Kinderwerkstatt. Das Geld wird für Anschaffungen und 
Materialkosten verwendet und kommt so der Förderung 
der Kreativität der Kinder zugute. Die Kinderwerkstatt 

öffnet jeden Freitag, außerhalb der Ferien, ihre Pforten. 
Von 16 bis 18 Uhr können die Kinder, nach Anmeldung 

und unter sachkundiger Leitung, nach Herzenslust 
basteln und malen.  

Abb.: die Treckerfreunde Schreibershof vertreten durch 
(von links: Reinhold Sondermann, Frank Hardenacke, 
von rechts: Otmar Fernholz, Thorsten Fernholz) Steffi 

Gräve Lütticke (Mitte), Margret Valpertz (3. v. l.), 
Annemarie Hermann (2. v. r.) und natürlich die 

Kinderwerkstatt-Kinder.

info@drolshagen-marketing.de


             Die Scheunen wirtschaft 
             „Op´mStupper“ serviert: 
Das Angebot im März

22./23. Februar: 
Wegen Karneval geschlossen!

Sa 29. 2. + So. 1.3.: deftige Gemüse-
                                suppe

Sa. 7.3. + So. 8.3.: Käse-Lauch-Suppe

Sa. 14.3. + So. 15.3.: Gebackener Schafkäse

Sa. 21.3. + So. 22.3.: Bockwurst mit Kartoffelsalat

Sa. 28. + So. 29.3.: Herzhafte Linsensuppe

Öffnungszeiten: samstags: 14 - 18:00 Uhr, sonntags: 
12 - 18 Uhr, Anmeldung + Infos unter Tel.:  02763/ 
212480 oder gruppe.stupperhof@josefshaus-olpe.de, 
Veranstalter: Scheunenwirtschaft Op´m Stupper, 
Webseite: http://www.josefshaus-olpe.de/angebote-
und-leistungen/intensivgruppen/stupperhof.html 
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Quelle: 
SC Drolshagen

FUSSBALL-
TERMINE
Sportplatz "Am Buscheid“

Des Eichhorns liebster Zeitvertreib:
Ein gutes Buch von Stefan Zweig.
Doch hat es einen in der Kanne,
tut es auch Theodor Fontanne.

KDRKDRKDR

Heimspiele des SC Drolshagen 
im März 2020

Heimspiele der 1. Herrenmann-
schaft (Landesliga Staffel 2)
Sonntag, 01.03.2020, 15:00 Uhr: 
SpVg. Hagen 1911
Sonntag, 08.03.2020, 15:00 Uhr: 
TuS Langenholthausen
Sonntag, 22.03.2020, 15:00 Uhr: 
SV Hüsten
 
Heimspiele der 1 Damenmann-
schaft (Landesliga 2)
Sonntag, 15.03.2020, 13:00 Uhr: 
SSV Buer 07/28
Sonntag, 29.03.2020, 13:00 Uhr: 
SV Hohenlimburg 1910
 
Heimspiele der 2. Herrenmann-
schaft (Kreisliga B)
Sonntag, 08.03.2020, 12:45 Uhr: 
FSV Gerlingen 2
Sonntag, 22.03.2020, 12:45 Uhr: 
SG Albaum/ Heinsberg
 
Heimspiel der 2. Damenmann-
schaft (Frauen Kreisliga A 
Iserlohn/Lüdenscheid/Olpe)
Sonntag, 15.03.2020, 15:00 Uhr: 
VFL Platte-Heide

http://www.scdrolshagen.de/

Jahreshauptversammlungen des Hützemerter SV
      Der Hützemerter Sportverein startet mit seinen Jahres-
hauptversammlungen. Den Start macht die Abteilung Turnen 
und Breitensport am  gefolgt von der Versamm-03.03.2020,
lung der Abteilung Tennis am und Abteilung 06.03.2020 
Fußball am  Die Vereinsversammlung findet im 14.03.2020.
Anschluss am Samstag den  ab 19:00 Uhr statt. 21.03.2020
Alle Versammlungen werden im  Haus Wigger durchgeführt 
und die Verstände freuen sich über rege Beteiligungen.
      Inhalte der Versammlungen sind Vorstandswahlen, Be-
richte aus und um die Abteilungen, der Geschäftsbericht und 
die Neuwahlen (Geschäftsführer/in, stellvertretende/r Ju-
gendobmann/-frau und ein Kassenprüfer). Auch findet in der 
Versammlung die Abstimmung über eine Satzungsänderung 
und eine Abstimmung über eine neu strukturierte Beitrags-
ordnung statt.  
      Ehrungen für die treue Mitgliedschaft kommen ebenfalls 
nicht zu kurz. Zudem werden weiterführenden Informationen 
zum Projekt „Eulenbuche 2022“ inkl. Einer Kreditabstimmung 
vorgestellt. Daher freut sich der Vorstand auf eine rege Be-
teiligung der Mitglieder aller Abteilungen. Weiterführende 
Informationen werden auf der Vereinshomepage 
www.huetzemerter-SV.de zeitnah veröffentlicht.
Abb. Der Vorstand des HSV freut sich auf rege Beteiligung

Alle Angaben und Termine ohne Gewähr!

http://www.josefshaus-olpe.de/angebote-und-leistungen/intensivgruppen/stupperhof.htmlungen/intensivgruppen/stupperhof.html
http://www.josefshaus-olpe.de/angebote-und-leistungen/intensivgruppen/stupperhof.htmlungen/intensivgruppen/stupperhof.html
http://www.josefshaus-olpe.de/angebote-und-leistungen/intensivgruppen/stupperhof.html
info@drolshagen-marketing.de
http://www.scdrolshagen.de/
www.huetzemerter-SV.de
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Neue Angebote im TuS 09 Drolshagen
Abbildungen links

In Kooperation mit dem Verein Kalinka Südwestfalen 
bietet der TuS 09 Drolshagen einen neuen Kurs 

Rhythmische Sportgymnаstik für Mädchen von 4 bis 9 
Jahren an. In der Rhythmischen Sportgymnastik 

werden die von Instrumentаlmusik oder Gesаng beglei-
teten Übungen sowohl ohne Hаndgerät аls аuch mit 

Seil, Reifen, Bаll, Keule оder Bаnd geturnt. Die 
Präsentаtionen der Gymnаstinnen sind durch 

tänzerische und аkrobаtische Elemente gekenn-
zeichnet, wobei die Nähe zum Bаllett immer wieder 

deutlich wird. Ihre Kinder erwаrtet nicht nur eine sehr 
gute sportliche Entwicklung, sondern auch schöne 

Аuftritte und viele neue Freunde. 
Der Kurs findet zwei Mal wöchentlich unter Leitung 

von Daria Denisow аm Mittwoch und Freitаg, 
jeweils von 16 bis 17 Uhr stаtt. 

Wir laden Sie ab sofort zum Schnuppern in der 
Turnhalle der Sekundаrschule in Drolshagen am  

Herrnscheider Weg 33 ein. Bei Fragen wenden Sie sich 
per SMS/Whatsapp oder telefonisch an Ina Rudi / 

Vorstand Kalinka Südwestfalen e.V. unter 
0160-97965520.

Seit diesem Jahr haben wir zusammen mit dem Team 
der DC Wolves die Sportart American Football in das 
Programm des TuS 09 Drolshagen übernommen. Die 

Gruppe trainiert unter der Leitung von Paco Benitez 
und Stefan Martin Mittwochs von 18:30 bis 21:00 

Uhr auf dem Sportplatz in Schreibershof und 
Freitags von 19:30 bis 22:00 Uhr in der Halle der 
Gräfin-Sayn-Verbundgrundschule in Hützemert 
(Schulweg 6). Bei Interesse meldet euch bitte bei 
Stefan Martin unter der Nummer 0176-83038066.

Mehr Infos unter: http://www.tus-09-drolshagen.de/

Ausgabe März 2020

31. März 17 bis 20 Uhr: 
Iseringhausen, Kath. Jugendheim, 
Brachtpetalstr. 11

Blutspende-

T
E

R
M

IN
E

Mehr Infos unter: https://www.drk-
blutspende.de/blutspendetermine/termine?te
rm=57489+Drolshagen

facebook

Sie finden Drolshagen 
Marketing e.V. 
auch auf

info@drolshagen-marketing.de
http://www.tus-09-drolshagen.de/


RFRAUENCH
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Caritas-Tagestreff "Auszeit“

Wir gestalten für unsere Gäste interessante 
Stunden an zwei Nachmittagen in der Woche. 

Gemeinsames Beisammensein, Training 
körperlicher und geistiger Fähigkeiten, 

Austausch über das aktuelle 
Tagesgeschehen, Förderung von Bewegung 
und Interessen - sind einige der Angebote, 

mit denen wir die Nachmittage strukturieren. 

Unser Tagestreff ist jeden Mittwoch von 
15 bis 18 Uhr und jeden Donnerstag von 
14 bis 17 Uhr als Ort der Begegnung und 

Geselligkeit geöffnet.

Gern holen wir unsere Gäste auch mit einem 
Fahrdienst ab. Caritas-Station Drolshagen, 

Gerberstr. 37, 57489 Drolshagen, 
Tel.: 02761/9423271

     Auf viele schöne Ereignisse, gelungene Kon-
zerte und Auftritte konnten die Sängerinnen des 
Frauenchors Cantare in ihrer Jahreshauptver-
sammlung zurückblicken.  Besonders gut wird den 
Teilnehmerinnen die Fahrt in die niederländische 
Gemeinde De Fryske Marren anlässlich der 50-
jährigen Städtepartnerschaft zwischen Drolshagen 
und Joure in Erinnerung bleiben.
     Im ersten Halbjahr des neuen Jahres bereiten 
sich die Sängerinnen vor allem auf die Verteidi-
gung des Meisterchortitels im Juni vor. Im zweiten 
Halbjahr wird, neben verschiedenen Freund-
schaftssingen, vor allem das gemeinsame Ad-
ventskonzert in der St. Antoniuskirche Höhepunkt 
und festlicher Abschluss des Jahres sein.
     In der diesjährigen Hauptversammlung stellten 
sich Lindi Viedenz-Pfeifer und Maria Schneider 
erneut für das Amt der Schriftführerinnen zur 
Verfügung. Neue Kassenprüferinnen sind Nadine 
Bender und Anke Kleine. Zu Beisitzerinnen wur-
den Gabi Berg und Tanja Scheele gewählt. Alle 
Wahlen erfolgten einstimmig.
     Eine besondere Freude war es mit Emily Berg-
hof und Marlene Mohaupt auch in diesem Jahr 
wieder 2 junge Sängerinnen für 5 Jahre Singen im 
Chor ehren zu können. Beide haben seit der 
Gründung des Kinder- und Jugendchors bei den 
ColourKids  gesungen und sind anschließend in 
den Frauenchor gewechselt. (Weiter in der 
nächsten Spalte) 

NEUES AUS 
DEN VEREINEN

Jahreshauptversammlung 
des Frauenchors 

Cantare Iseringhausen 

Abb. der Vorstand des Frauenchors Cantare Iseringhausen 
von links: Maria Schneider, Gabi Berg, Tanja Scheele, 
Andrea Jahn (vorne), Petra Valperz, Anja Kozlowski,
Monika Stracke (vorne), Lindi Viedenz-Pfeifer und Anja 
Schneider, es fehlt Heike Schirner

Ihnen wurde von der Jugendwartin, Anja Schneider, ein 
kleines Präsent überreicht. Für die regelmäßigsten Proben-
besuche erhielten Petra Valperz, Marlies Feldmann und Jutta 
Schneider eine kleine Aufmerksamkeit.
Informationen zum Chor:
Chorleiter: Musikdirektor Prof. Maurizio Quaremba,
Meisterchor: 2010, 2015, Aktive: 68, Proben: 
donnerstags von 18.15 Uhr bis 19.45 Uhr im Vereinshaus, 
Web:  www.frauenchor-iseringhausen.de

info@drolshagen-marketing.de
www.frauenchor-iseringhausen.de
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Ereignisreicher Jahresauftakt im 
Heimatverein für das Drolshagener Land

    Mit zwei Veranstaltungen in der vergangenen 
Woche lud der Heimatverein für das Drolshagener 
Land wieder zu programmatischen Gesprächen 
ein. Erinnerungsarbeit anlässlich 75 Jahre Befrei-
uung von Auschwitz lenkte den Blick auf ein dunk-
les Kapitel unserer Geschichte, während der Vor-
trag „Wie sinn-voll ist Heimat?“ eine Perspektive 
für ein zukunftsorientiertes Verständnis von Hei-
mat einläutete. 
    Zwei Stunden aufmerksames Zuhören ist schon 
eine Leistung, doch dies war für die Zuhörer der 
Lesung "Verweigerte Rückkehr - Ein Sauerländer 
jüdischen Glaubens in Auschwitz" am 27. 01. 2020 
mehr als eine Pflichtübung. Sie konnten eintau-
chen in die lebendige Darstellung der Erfahrungen 
von Hans Frankenthal aus Schmallenberg, wie die 
Schikanen in seiner Heimatstadt in Judenhass es-
kalierten, in die Deportation, die grausame Wirk-
lichkeit im Vernichtungslager Auschwitz und die 
"Verweigerte Rückkehr" in seine sauerländische 
Heimat. Walter Wolf konnte aus Gesprächen mit 
Hans Frankenthal und anderen, denen das 
Schicksal der Juden in Schmallenberg vertraut 
war, auch Ergänzungen in sein Vortragen einbau-
en. Er schloss nach der zweistündigen Lesung mit 
dem Gedicht von Hanns-Dieter Hüsch "Das Phä-
nomen", das eine Warnung und Verpflichtung 
enthielt, schon früh alle Entwicklungen zu verhin-
dern, damit "keine Asche mehr im Wind" fliegt.
     Die Teilnehmer, die aus dem weiten Kreisgebiet 
angereist waren, konnten in der Buchpräsentation 
der Buchhandlung Nierhoff aus Drolshagen die 
deutschlandweit letzten Exemplare des Buches 
"Verweigerte Rückkehr“ erwerben.
     Der Heimatverein für das Drolshagener Land 
hatte die Veranstaltung anlässlich der Befreiung 
von Auschwitz vor 75 Jahren durchgeführt. Sie 
war auch Teil der Erinnerungsarbeit des Vereins, 
zu dem 2016 der Besuch von Auschwitz, 2019 der 
NS-Schulungsstätte Burg Vogelsang und im glei-
chen Jahr die Tafel zu Erinnerung an alle, die 
unter Flucht und Vertreibung gelitten haben oder 
noch leiden.
     "Du hast mir den Heimatbegriff ungeahnt erwei-
tert. Danke." schlossen zwei der Teilnehmer nach 
einer intensiven Diskussionsrunde zu dem Vortrag 
"Wie sinn-voll ist Heimat?" am 29.01.2020. Mit die-
sem Vortrag und der anschließenden Diskussion 
griff der Heimatverein für das Drolshagener Land 
noch einmal ein Thema auf, dass ihn in seinem 
Selbstverständnis trifft. Walter Wolf vom Vorstand 
hatte hierzu wiederum umfangreiche Recherchen 
in der einschlägigen aktuellen Literatur, im Rück-
griff auf schon klassische Veröffentlichungen von 
Max Frisch, Ernst Bloch und Giancarlo Milanesi 
und in der rechtsnationalen bis rechtsextremen 
Presse vorgenommen.
     Davon ausgehend stellte er zwei gegensätz-
liche Verständnisse von Heimat vor. Der in tradi-
tionellen und rechtsnationalen Milieus vertretene 
Heimatbegriff wurde als "normativ" und vergan-
genheitslastig erläutert, weil er zum einen nur 
unzureichend oder durch historisch überholte 
Setzungen begründet, gleichzeitig aber allge-

meinverbindlich erklärt wurde. Dabei konnte Walter Wolf 
auch offenlegen, wie dieser Heimatbegriff gerade in der 
Frage nach Sinn und Orientierung pseudoreligiösen Charak-
ter aufweist.
     Für eine Zukunftsoffenheit im Heimatverständnis ent-
wickelte er im Rückgriff auf systemische und ökologische 
Wissenschaften einen neuen, tragfähigen Heimatbegriff, den 
er konsequenterweise auch "Ökologischen Heimatbegriff" 
nannte.
     „Entscheidend ist hier nicht ein Territorium mit seinen 
Grenzen, sondern was dieses Territorium für das Zusam-
menleben von Menschen bedeutet. Nicht die überkommenen 
Strukturen selbst sind das Entscheidende, sondern die Pro-
zesse, die ständig neue, besser an die Herausforderungen 
angepasste Strukturen bilden. Nicht die Pflichten aus einem 
normativen System sind es, sondern die gemeinsame Ver-
antwortung für das Ganze machen dieses Verständnis aus.“
     Dieses Handeln schafft Heimat, erfindet sie vielleicht so-
gar neu. Es ist eine Heimat der Inklusion, der Einbeziehung. 
Und damit wird auch eine Beheimatung möglich statt einer 
Anpassung an bereits veraltete normative Forderungen. 
     Der Vortrag schloss mit dem Fazit: "Einer solchen Heimat 
spreche ich den Sinn zu, den wir zur Entwicklung eines gu-
ten Lebens für alle brauchen. Denn das ist sinnvolle Heimat: 
„Gutes Leben für alle“.
     Kolleginen und Kollegen aus anderen Heimatvereinen 
bedankten sich auch für die Horizonterweiterung und werden 
die Gedanken in ihre eigene Arbeit aufnehmen. Walter Wolf 
hat zugesagt, ihnen seine Ausführungen für die Weiterarbeit 
zur Verfügung zu stellen.

info@drolshagen-marketing.de


Mein Wald. Unser Wald. 
Eine Bestandsaufnahme des heimischen 
Försters Peter Heinemann im Heimathaus 
Drolshagen 

     Mit einer fachlichen und gleichzeitig kurzweili-
gen Bestandsaufnahme des Drolshagener Waldes 
durch den Revierförster Peter Heinemann startete 
der Heimatverein für das Drolshagener Land am 
vergangenen Mittwoch, den 12. 02. 2020 seine 
Veranstaltungen zum Jahresthema „Wald“ und 
wieder im voll besetzten Vortragsraum des Heimat-
hauses. Neben den Stammgästen bei Veranstal-
tungen des Heimatvereins waren auch viele Drols-
hagener Waldbesitzer gekommen, die sich enga-
giert an der Diskussion beteiligten.
     Peter Heinemann ging zunächst auf die Ge-
schichte des Drolshagener Waldes ein. Die Urland-
schaft unseres Mittelgebirgsraums war durch Wäl-
der bestimmt, die spätestens seit dem 10. - 11. Jh. 
gerodet wurden, um Raum für die Subsistenzland-
wirtschaft zu schaffen. Holz war Baumaterial, 
wurde zum Heizen gebraucht und der Boden als 
Einstreu in der Viehwirtschaft (Plaggen) genutzt. 
     Peter Heinemann stellte anhand historischer 
Bilder - u.a. aus der Sammlung von Rudi Alter-
auge - dar, dass es im 18. und 19. Jh. erheblich 
weniger Wald gab als heute. Grund dafür war 
neben der ungezügelten Nutzung des Waldes 
durch die Landwirtschaft wie der Viehhude auch 
der hohe Bedarf an Holzkohle für die Eisenver-
hüttung im südlichen Sauerland und Siegerland. 
Erst mit der Herrschaft der Preussen gab es eine 
geordnete Forstwirtschaft. In diese Zeit fällt auch 
die Einführung der im Sauerland nicht heimischen 
Fichte als Brotbaum der Waldwirtschaft. Nach dem 
zweiten Weltkrieg wurde auch im Drolshagener 
Raum eine verstärkte Fichtenanpflanzung betrie-
ben, um Holz für die Reparationsleistungen und 
den beginnenden Wiederaufbau, aber auch für die 
Steinkohlegruben des Ruhrgebietes zu bekom-
men.
     Der heutige Wald in Drolshagen ist überwie-
gend Privatwald, der auch bei scheinbar größeren 
Waldflächen in einzelne Klein- und Kleinstparzellen 
aufgeteilt ist. Kleinstprivatwald, so zeigte der Re-
vierförster auf, bringt einerseits Probleme in der 
Bewirtschaftung mit sich, sorgt andererseits aber 
auch für eine vielschichtige Struktur der Wälder, 
selbst vor dem Hintergrund, dass der Nadelholz-
anteil hier etwa 66 % beträgt, natürlich mit einem 
hohen Fichtenanteil.  Seit gut 200 Jahren versucht 
der Gesetzgeber Einfluss auf Wald und Waldbesit-
zer zu nehmen, um die Bewirtschaftung zu erleich-
tern, ja sogar erst zu ermöglichen und um Raub-
bau am Wald möglichst einzuschränken. Ausflüsse 
aus diesen Bemühungen sind Gründung verschie-
dener forstlicher Zusammenschlüsse. Die Wald-
wirtschaftsgemeinschaft Drolshagen ist eine der 
ältesten in NRW.
     Der Referent ging danach auf den Wirtschafts-
faktor Wald ein, und zeigte auf, wie die heutige 
Forstwirtschaft mit modernsten Analyseinstrumen-
ten und Digitalisierung betrieben wird. In diesem 
Zusammenhang ging er auch auf die jüngsten 
„Kalamitäten“ - wie er es nannte - ein: die Trocknis 
der Jahre 2018 und 2019 und den Befall der Fich-
tenwälder mit dem Borkenkäfer. Er wies anhand 
aktueller wissenschaftlicher Analysen auf, wie stark 
aktuell der Boden bis in Tiefen von 1,80 ausge-
trocknet ist. Mit Schaubildern zeigte er, dass im 
vergangenen Jahr insbesondere in der Vegeta-
tionsperiode die Temperatur 4 Grad über und der 
Niederschlag um 70 % unter dem Referenzwert 
gelegen hat. (Weiter in der nächsten Spalte) 

Die Folgen waren, wie Fotos aus den Wäldern rund um 
Drolshagen zeigten, vertrocknete, abgestorbene Bäume. Zu-
sätzlich erläuterte er, unterstützt durch einen Film der Univer-
sität Göttingen, den Befall der Fichten mit dem Buchdrucker 
und Kupferstecher, beides heimische Borkenkäferarten, der 
durch die Trocknis noch beflügelt wurde. Nach einschlägigen 
Berechnungen können in einem Baum innerhalb eines Jahres 
bis zu 1,5 Milliarden (!) Exemplare ihr Unwesen treiben. Auf 
die Frage, wie diesem begegnet werden könne, musste er 
resigniert zugeben, dass weder mit Giften noch mit Fallen die 
Plage hinreichend bekämpft werden kann. Das Problem wer-
de sich nach dem exponentialen Wachstum der Borkenkäfer-
populationen in den nächsten Jahren vielleicht erst durch das 
Aussterben der Fichte im Sauerland lösen. In diesem Zusam-
menhang wies er auch auf die fallenden Holzpreise durch das 
Überangebot und den Qualitätsverlust durch den Borken-
käferbefall hin. Auch die Exporte nach China seien hier keine 
optimale Lösung. Ein anwesender Waldbauer wies in der Dis-
kussion auf die existenzbedrohende Situation und seine mit 
Anderen unternommene Aktion hin, dass politische Konse-
quenzen daraus zu ziehen seien.
     Abschließend stellte der Revierförster noch alternative 
Baumarten vor, die im Klimawandel gegenüber den Bedro-
hungen durch Trocknis und Wärme resistenter seien und die 
heimischen Arten ergänzen könnten. Auch alternative Formen 
der Wiederbewaldung zeigte er auf.  Ob damit das Grundpro-
blem gelöst sei, konnte er auch nicht beantworten, da mit 
neuen Baumsorten auch neue Probleme auftauchen könnten, 
und vor allem auch Widerstand zu erwarten sei, da das Er-
scheinungsbild des Sauerlandes sich stark verändern könnte. 
Und nicht zuletzt kann der Erfolg der Aktionen auch erst 
durch die nachfolgenden Generationen wirklich beurteilt 
werden.
     Noch lange ging die fachliche Diskussion im informellen 
Bereich der Gaststube des Heimatvereins weiter. 
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Foto: Peter Heinemann

Peter Heinemann stammt aus Bad 
Hersfeld in Nordhessen. Nach Abitur 
und Bundeswehr hat er in Rotenburg 
an der Fulda sein einjähriges Forst-
praktikum absolviert, in Göttingen den 
Diplomingenieur und im Forstamt 
Minden, Ostwestfalen seinen Anwärter-
dienst gemacht. Seit Juli 1989 ist er 
Leiter des Forstbetriebsbezirks 
Drolshagen. Der Bezirk gehört zum 
Regionalforstamt Kurkölnisches 
Sauerland, Sitz in Olpe.
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INITIATIV e.V.

Anmeldungen telefonisch bei Steffi Gräve-
Lütticke: 02761/71537 oder unter
info@drolshagen-marketing.de
oder steffi.graeve@ish.de
 
Begrenzte Teilnehmerzahl: Anmeldungen 
werden in der Reihenfolge des Eingangs 
berücksichtigt. 
ACHTUNG! Die Kinderwerkstatt steht für 
Kinder ab 6 Jahren offen. Wer nicht ange-
meldet ist, kann leider nicht mitmachen.

Die Kursgebühr von 10 Euro inkl. Material-
umlagen sind im Kurs zu entrichten. 

Eingang: Seiteneingang St.-Gerhardus-
Haus (Gerberstr., neben Früchte 
Schürmann) 

Kinderwerkstatt 
von 16 bis 18 Uhr

IM März 2020
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Zu den zähesten 
Vertretern der südsauerländischen Fauna 
zählen die Brenneseln.
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KDR

          Freitag, 28.02.: STEINFIGUREN- Aus 
          Pflastersteinen lassen wir tolle 
Figuren für den Garten entstehen 
(Nachzügler ;-)

          Freitag, 8.03.: WANDUHR- 
          Eine echt coole Wanduhr 
darf in Deinem Zimmer nicht fehlen. 
Mit einem echten Uhrwerk und 
Deiner Idee gestaltest Du Dir eine 
Designer-Uhr!

          Freitag, 13.03.: DEKO-LEUCHTE 
          aus Fiberglas- Eine Fiberglas-
lampe ist ein absolutes optisches High-
light. Die Beleuchtung sorgt für 
wunderschöne Licht-effekte in Die-
nem Zimmer. Alle werden begeistert 
sein. Lass Dich überraschen!

          Freitag, 20.03. + 27.3.: 
          Die OSTERHASEN 
sind los!!! Zeitungspapier, 
Kleister und Farbe - viel mehr 
brauchst Du nicht, um Dir 
einen Osterhasen aus Papp-
maché zu basteln.

IMPRESSUM:
Dieser Newsletter wurde herausgegeben von Drolshagen 
Marketing e.V., 
Regine Rottwinkel (1. Vorsitzende), Dirkingen 1, 
57489 Drolshagen, Tel.: 02761/9427990, 
Fax: 02761/9427991, 
E-Mail: info@drolshagen-marketing.de
Vereinsregister: VR 0727 AG Olpe, 
Ust-IdNr.: DE814162899
Gesch. Führung: Franz-Jos.Baltes, 
Dohlenweg 18, 57489 Drolshagen, 
Tel. 02761-71401, Fax.790988
Internet: ,  https://www.drolshagen-marketing.de
E-Mail: vorstand@drolshagen-marketing.de

Wichtiger Hinweis:
In unserem Newsletter und unseren Internetseiten 
werden externe Internetseiten verlinkt. Aufgrund der 
weitgehend unklaren Rechtslage hinsichtlich der 
Verantwortlichkeit für Links kann Drolshagen Marketing 
e.V. keine Garantie dafür übernehmen, dass diese 
Verlinkungen in Zukunft gegen geltendes Recht 
verstoßen. Gemäß §8-10 Teleme-diengesetz ist unser 
Verein nicht verpflichtet solche über-mittelten 
Informationen zu überwachen. Stellen Sie einen 
Rechtsverstoß fest, dann sind wir jedoch für jede 
Meldung sehr dankbar und werden entsprechende 
Verlinkungen umgehend wieder löschen.
Falls Sie den Newsletter nicht mehr erhalten 
möchten, dann lassen Sie mir eine kurze, formlose E-
Mail zukommen. Ihre Kontaktdaten werden dann 
sofort gelöscht. Ihre bei Drolshagen Marketing e. V. 
hinterlegten Daten werden ohne Ihre ausdrückliche 
Erlaubnis auf keinen Fall an Dritte weitergegeben! 
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Mountainbike:
mittwochs, 18 Uhr, Treffpunkt: Hallenbad Olpe
samstags, 13 Uhr (Winterzeit 12 Uhr), Treffpunkt: 
Parkplatz Breite Wiese, sonntags, 11 Uhr, 
Treffpunkt: Hallenbad Olpe nach Absprache
Kontakt: mtb@sgv-drolshagen.de

E- Bike:
donnerstags, 17 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz Breite 
Wiese, Kontakt: Annette Käseberg, 
Tel.: +4915117251926 

Information und Anmeldung bei Angela Eck 
unter Tel.: 0276173950 oder 
mtb@sgv-drolshagen.de  
* Wir behalten uns vor, die Treffen 
witterungsbedingt abzusagen. Bitte in den 
E-Mail-Verteiler aufnehmen lassen.

Termine der verschiedenen SGV-Gruppen:

Nordic-Walking für sportliche Teilnehmer – 
Treff: montags (Zeit nach Absprache) Parkplatz 
Hünkeshohl/Trift, Kontakt: Ruth Stahl, Tel.: 02761 
8012580

Nordic-Walking für Genießer – Treff:: 
mittwochs, 8:45 Uhr, (Ort wird wöchentlich neu 
festgelegt) 
Kontakt: Erika Fromann, Tel. 02761 790016

Unsere SGV-Hütte in Drolshagen-Benolpe ist 
von Mai bis Oktober jeden 1. Sonntag im 
Monat von 14 – 18 Uhr geöffnet. 
 

Alle Angaben und 
Termine ohne Gewähr!

            Gymnastik 60+, Bewegung bis ins Alter 
            immer montags, 2., 9., 16., 23. und 30. März, 
9 bis 10 Uhr - Sport bietet nicht nur die Möglichkeit, mit 
anderen Menschen Kontakte zu knüpfen. Bewegung 
stärkt darüber hinaus das Herz- und Kreislaufsystem 
und stabilisiert die gesamte Muskulatur. Mit Sport kann 
das Lebensgefühl bis ins hohe Alter verbessert werden. 
Mit Freude an der Bewegung und durch gezielte gym-
nastische Übungen machen Sie Ihren Körper beweg-
licher und leistungsbereiter. Wie unser Körper ständig 
Bewegung braucht, damit die Muskeln nicht erschlaffen, 
so braucht auch unser Gehirn ständig wechselnde An-
forderungen, damit unser Denken nicht verkümmert, 
denn unsere Hirnleistung wird ständig gebraucht.
            All das kann man trainieren, zumal es nach heu-
tigen Erkenntnissen unstrittig ist, dass regelmäßige 
Übungen zu einer Steigerung der Gehirnleistung beitra-
gen, bestimmte Beschwerden zu reduzieren oder hin-
auszuzögern, unabhängig vom Alter oder der jeweiligen 
Lebenssituation. Ort: DRK Vereinsheim Drolshagen, 
Gerhardusstr. 14, Kosten: 1,50 €, E-Mail: info@drk-
drolshagen.de Die Kurse finden nicht an Karneval, 
Ostern und anderen Feiertagen statt.

            „Barre Workout“ immer dienstags, 3., 10., 17.,                
            24. und 31. März, von 9 bis 10 Uhr: Dieses 
neue Gymnastikangebot des DRK Drolshagen ist ein 
Ganzkörpertraining - eine Mischung aus Ballett, Pilates 
und Yoga in Verbindung mit Beckenbodentraining. 
Kosten: 1,50 € -  Die Kurse finden nicht an Karneval, 
Ostern und anderen Feiertagen statt. Da die Anzahl 
der Teilnehmer begrenzt ist, bittet das DRK Drolshagen 
um Anmeldung unter Tel.: 0160/7746414 oder per Mail 
an g.wintersohl@drk-drolshagen.de 
http://www2.drkcms.de/drkdrols/startseite.html
Ort: DRK Vereinsheim Drolshagen

   
Die Fotos in diesem Newsletter 
wurden uns (wenn nicht anders 
betitelt) von den Vereinen bzw. 
Veranstaltern zur Verfügung 
gestellt. 
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DIE FITTE 
WOCHE IN 
HÜTZEMERT

            Montag: 
            2.3., 9.3., 16.3.
            23.3. + 30.3.2020

Wirbelsäulengymnastik/Gesundheitssport 
für Frauen u. Männer, 18.30 - 19.30 Uhr 

Vinyasa Power Yoga (Alter Bahnhof 
Hützemert) 18 - 19 Uhr, Anmeldung erforder-
lich - Zugang für Nichtmitglieder möglich: 
Kursgebühr Nichtmitglieder einmalig 40,-€ & 
Mitglieder einmalig 20,-€

Aerobic/StepAerobic, 19.45 -20.45 Uhr 
(neue Uhrzeit)

            3.3., 10.3., 17.3., 24.3. + Dienstag: 
            31.3.2020

Kinderturnen, 4 - 6 Jahre, 16 - 17 Uhr, An-
meldung erforderlich!!! Derzeit Warteliste! 

Zumba Kids, 6 - 11 Jahre, 17 - 18 Uhr

Gymnastik für Frauen, 19.00 Uhr - 
20.15 Uhr + 20.15 Uhr - 21.30 Uhr 

            4.03., 11.3., 18.3. +         Mittwoch:
            25.3.2020

Eltern-Kind-Turnen, 2 - 4 Jahre, 15 - 16 Uhr 
+ 16 - 17 Uhr, Anmeldung erforderlich!!! 
Derzeit Warteliste! 

Showtanzgruppe des Hützemerter SV, 
17.15 Uhr - 18.15 Uhr 
 
Fit auf sanfte Art, 18.30 Uhr - 19.30 Uhr

Pilates-Kurs (Alter Bahnhof Hützemert) 
19 - 20 Uhr, 5.02. und 26.02.2020
Anmeldung erforderlich, Zugang für Nichtmit-
glieder möglich: Kursgebühr Nichtmitglieder 
20,-€ & Mitglieder 10,-€

             Donnerstag: 5.3., 12.3., 19.3. +  
             26.3.2020

Kinderturnen, 4 - 6 Jahre, 16 - 17 Uhr
Anmeldung erforderlich!!! Derzeit Warteliste! 

Gymnastik für Frauen, 17.30 - 18.30 Uhr

             6.3., 13.3., 20.3. + 27.3.2020Freitag: 

Showtanzgruppe des TV Wegeringhausen 
(Herrnscheid-Halle) 17 - 19 Uhr 

    Eine kostenlose Schnupperstunde ist 
vor einer Anmeldung im Verein möglich.

Kurzfristige Änderungen sind jederzeit 
möglich! 

Veranstaltungsort, wenn nicht anders 
angegeben: Grundschule Hützemert, 
Schulweg 6, weitere Infos bzw. zur verbindli-
chen Anmeldung turnen@huetzemerter-sv.de 
oder per WhatsApp 0157-88208205 13
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LOURDES 2020
Geistliche Leitung: Weihbischof Matthias König
Flugreise: 11.-16. Oktober, Flyer liegen demnächst in 
den Kirchen aus.

Katholische Öffentliche Bücherei
Buchstube Heinrich Bone, Annostr. 3
Öffnungszeiten: Mittwoch & Freitag 16 - 18 Uhr
Schauen Sie doch mal rein!

Information Schreibshof
Seniorentreff jeden Dienstag im Pfarrheim ab 14:30 Uhr. 
Herzliche Einladung.

Weltgebetstag Schreibershof/Bleche
Die Frauengemeinschaft St. Laurentius lädt alle Frauen 
aus Schreibershof und Bleche zur Feier des Weltge-
betstages am Freitag, 06. März 2020 ein. Um 17 Uhr 
beginnt der Wortgottesdienst in der St.Laurentius-Kirche 
Schreibershof. Anschließend gibt es im Pfarrheim einen 
kleinen Imbiß.

Wer die Krankenkommunion zu Hause empfangen 
möchte, meldet sich im Pfarrbüro Tel.: 02761/71124.

Renovierung der St. Clemens-Pfarrkirche
Mit dem Ausbau der Orgel im „neuen“ Teil der Kirche hat 
die Renovierung der Kirche begonnen. In den letzten 
Tagen wurde der Fußboden der Orgelbühne geöffnet, 
um zu schauen, ob statisch alles in Ordnung ist. Danach 
beginnen die Vorbereitungen für den Einbau der neuen 
Orgel. Nach dem Weißen Sonntag (so hoffe ich) soll 
dann die Renovierung richtig los gehen. In einem 
Schreiben zu Weihnachten haben wir über die anste-
henden Maßnahmen informiert und herzlich um Ihre 
großzügige Unterstützung geben. Wie schon mehrfach 
gesagt und geschrieben: Die Gesamtkosten werden bei 
ca. 1 Millionen Euro liegen, davon werden die Hälfte aus 
Kirchensteuermitteln finanziert. Der Eigenanteil für die 
Renovierungsmaßnahme wird bei ca. 450.000 € liegen.
Bisher sind dafür an Spenden eingegangen: 
178.348,57 € (Stand 31.1.2020) Dafür möchte ich allen 
Spendern herzlich danken. D.h., dass wir noch ca. 
270.000,- € benötigen! 
Wir bitten Sie freundlichst um Ihre großzügige 
Unterstützung. (Weiter auf der nächsten Seite)

Aus dem Pfarrbrief – 
Ausgabe 2 
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Unsere Bankverbindungen: Stichwort 
„Renovierung“
Volksbank Olpe-Wenden-Drolshagen
IBAN DE94 4626 1822 0031 9783 04 BIC 
GENODEM1WDD
Sparkasse Olpe-Drolshagen-Wenden
IBAN DE13 4625 0049 0005 0272 63 BIC 
WELADED1OPE

Chor an St. Clemens traf sich zur Jahres-
hauptversammlung
Am 27. Januar trafen sich die Mitglieder des 
Chors an St. Clemens zur Jahreshauptver-
sammlung im Clemenshaus. Die erste Vor-
sitzende Eva Maubach hieß alle Teilnehmer 
herzlich willkommen und rief in ihrem Jahres-
rückblick noch einmal viele schöne Erinne-
rungen an gestaltete Gottesdienste und Auftritte 
des Jahres 2019 ins Gedächtnis. Der Ausblick
auf das Jahr 2020 weckte die Vorfreude auf eini-
ge Highlights. So erwartet der Chor im August 
den Besuch der Jungen Chöre München, die 
bereits 2014 in Drolshagen gastierten und da-
mals die Gemeinde mit einem tollen Konzert 
beeindruckten. Die Chorfahrt im September wird 
für 2 Tage nach Speyer gehen und den Ab-
schluss des Jahres wird dann ein gemeinsames 
Konzert mit dem Kammerchor in Olpe bilden.
Bei der Wahl der Notenwarte sowie der außer-
ordentlichen Wahl der zweiten Vorsitzenden
wurden die bisherigen Kandidaten in ihren 
Ämtern bestätigt. Eva Maubach bedankte sich
herzlich bei der scheidenden Erika Alberts für 
die sehr zuverlässige, angenehme und immer 
gute Zusammenarbeit. Zum neuen Pressewart 
wurde Olav Schulte gewählt. Der Vorstand setzt 
sich also nun wie folgt zusammen: 1. Vorsitzen-
de Eva Maubach, 2. Vorsitzende Andrea 
Lütticke, Notenwarte Eva Willmes und Klaus 
Valpertz, Schriftführer Susanne Mester und 
Marietta Reißaus.
Zum Abschluss der Sitzung bedankte sich die 
Vorsitzende ausdrücklich bei Gaby Clemens,
die den Chor zu den unterschiedlichsten Anläs-
sen mit ihren gereimten Ausführungen erfreut 
und in jedem Jahr den Artikel des Chores für 
den Jahresrückblick schreibt.
Die Chorproben finden immer montags von 
19.30 – 21.00 Uhr im St. Clemenshaus statt.
Wir freuen uns über jede/n, der/die einfach 
einmal reinschnuppern möchte. Herzliche
Einladung!! www.choransanktclemens.de

Fahrt ins Heilige Land
In der Zeit vom 11. - 23. Januar war ich mit
einer Pilgergruppe aus unserem Kirchspiel
unterwegs im Heiligen Land. Neben den klas-
sischen Zielen einer Hl. Land-Reise in Galiläa 
und Jerusalem stand auch Jordanien mit der 
berühmten Wüstenstadt Petra auf dem Pro-
gramm. Ein ausführlicher Bericht wird sicherlich, 
spätestens im nächsten Jahresrückblick, folgen.
In Bethlehem besuchten wir das Kinderheim
der Vinzentinerinnen „Crêche“. Ich konnte
im Auftrag des „Freundeskreis Heiliges Land“
eine Spende übergeben. Groß war die Freude 
bei den Kindern und bei den Mitarbeitern der 
Einrichtung.
Auch eine Begegnung mit Schw. Sofie war in 
Jerusalem möglich. Auch wenn sie mittlerweile 
über 80 Jahre alt ist, ist sie doch voller 
Tatendrang.  (Weiter in der nächsten Spalte)

Alle Angaben und Termine ohne Gewähr!

Sie freute sich sehr, dass sie den Pilgern aus Drolshagen 
begegnen konnte, ist doch ihre Verbundenheit mit 
Drolshagen groß. Schw. Sofie konnte ich im Namen der 
Drolshagener Wohltäter Geld für das Behindertenheim in 
Haifa und eine Pflegeeinrichtung
in Ain Karem übergeben.
Zum Abschluss der Tage in Jerusalem stand ein Besuch 
im Lateinischen Patriarchat auf dem Programm und eine 
Begegnung mit Erzbischof Pierbattista Pizzaballa, dem 
Administrator des Patrichates. Der Erzbischof erzählte 
sehr fesselnd von der Lage der Christen im Heiligen Land 
und von den besonderen Herausforderungen. Auch hier 
konnte ich eine Spende zu Gunsten des Schulprojektes 
des Patrichates übergeben.
Allen, die das Anliegen des Heiligen Landes unterstützen, 
sei herzlich gedankt.
Ihr Pfr. Markus Leber

Dankesschreiben St. Vincent – Bethlehem – Crêche
Liebe Wohltäter,
wir schreiben diese Zeilen um Ihnen für Ihre großzügige
Unterstützung für die unschuldigen Kinder in der „Crêche“
von Bethlehem zu danken. Für diese Kinder, die der
natürlichen Liebe ihrer Eltern beraubt sind, ist Ihre Hilfe
ein großes Zeichen der Liebe und Zuwendung. Diese 
kleinen Kinder können dank der Unterstützung unserer 
geschätzten Wohltäter und Freunde die ersten Lebens-
jahre genießen. Mit ihrer großzügigen Spende können wir 
unsere Arbeit fortsetzen.
Ihre eigenen Eltern lehnten sie ab, und schon im Mutter-
leib, fühlten sie sich ungeliebt und unerwünscht. Diese 
Realität wird sie alle in ihrem Leben prägen. Wir geben 
unser Bestes, um ihnen zu helfen, sich zu erholen und 
ihnen das Gefühl zu geben, dass sie geliebt werden. Noch 
einmal, im Namen dieser Engel, danken wir euch allen 
und bitten dann den Herrn, euch und all eure Angehörigen 
mit seinem Segen zu überschütten.
Wir wünschen Ihnen eine gute Fastenzeit!!!
Wir denken an Sie in unseren Gebeten.
Mit herzlichen Grüßen aus Betlehem
Schwester Denise Abi Haidar

Kontakt: Kirchplatz 5, 57489 Drolshagen, 
pfarrbuero@kirchspiel-drolshagen.de, 
http://www.kirchspiel-drolshagen.de/
Pfarrbüro Drolshagen 
Tel.: 02761-71124, FAX 02761-73050
Aus den Pfarrnachrichten, PASTORALVER-
BUND KIRCHSPIEL Drolshagen, Verantwortlich: 
Pfr. Markus Leber, Angelika Wagener 14
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